
Ein wechselndes Angebot an heimischen 
Filmen, Serien und Dokumentationen steht 
Reisenden im Railjet bzw. Cityjet kostenlos  
via „ÖBB Railnet (Regio)“ zur Verfügung. Für 
Unterhaltung und Informa­
tionen einfach am Smart­
phone, Tablet oder Note­
book während der Fahrt ins 
WLAN „ÖBB“ einloggen und 
auf railnet.oebb.at gehen.

Film ab!

Sehen

Lebenslänglich. In mehr als nur eine 
Biografie des Komponisten und Dirigenten 
Leonard Bernstein sowie seiner Frau 
Felicia entwickelt sich der neue Netflix-
Film „Maestro“ (ab 20.12.). Er zeigt sich 
als ein gefühl- und liebevolles Porträt 
zweier Menschen, die sich 1946 auf 
einer Party kennen- und lieben lernen. 
Sie heiraten und rasch entsteht eine 

starke Bindung, die selbst außereheliche 
Affären nicht gefährden können. Wir 
begleiten das Paar über die Jahrzehnte 
hinweg – teilweise sogar in Schwarz-
Weiß-Aufnahmen – und erleben die 
Höhen und Tiefen ihrer kontroversiellen 
und dennoch innigen Beziehung zu-
einander. Diese dauert schlussendlich  
bis zum Tod von Felicia im Jahr 1978 an, 
der den Dirigenten schwer trifft. Bradley 
Cooper ist als Leonard Bernstein zu 
sehen, Carey Mulligan schlüpft in die 
Rolle der Felicia.  •

Kurztipps

Fern der Heimat

Nach einem 
Schicksals­
schlag gerät in 
der 6-teiligen 
Serie „Expats“ 

(Prime Video ab 26.1.) der 
Alltag einer in Hongkong 
lebenden US-Architektin 
(Nicole Kidman) aus den 
Fugen.

Der Zorn der Götter

Ein Diebstahl 
bringt Un­
frieden in  
den Olymp.  
In „Percy 

Jackson: Die Serie“  
(Disney+) muss der Titel­
held den Himmelsblitz  
von Göttervater Zeus 
wiederfinden.

Eisige Spurensuche

Jodie Foster 
muss in der 
Sky-Serie 
„True  
Detective: 

Night Country“ (ab 15.1.) 
das Verschwinden von  
acht Menschen aus  
einem Forschungslabor  
in Alaska aufklären.

Unterhaltung  
im Zug

Liebe mit  
Kompromissen

Gerlinde  

Vierziger

Filmspuren 
Gewöhnlicher Held
Schwarzhumorig. Wenn man  
das Spionage-Drama „Slow Horses“ 
auf Apple TV+ verfolgt, stellt sich 
nach bisher drei Staffeln unweigerlich 
die Frage: Ist Jackson Lamb  
(Gary Oldman) nun ein Held oder  
ein Versager? Wie bezeichnet man 
einen Meisterspion, der am Leben 
verzweifelt ist und keinen Kontakt 
mit anderen Menschen aufbauen 
will. Auf der anderen Seite erledigt 
er so gut wie kaum ein anderer 
seinen Job. Und der ist, gemeinsam 
mit seinem Team aus verstoßenen 
MI5-Agenten, das britische König­
reich vor Gefahren zu schützen. 

Helden sind 
vermutlich  
ganz normale 
Menschen,  
die Besonderes 
leisten, wenn  
das Leben es  
erfordert.
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Kulinarisch durch Thessalo­
niki, mit dem Rad durch 
Kopenhagen oder auf Wein­
lese in Bordeaux: Im Buch 
der „Lonely Planet“-Reihe 
lassen uns die Autor:innen 
den Kontinent auf ganz 
neue Weise entdecken.

Sachbuch-
Tipp!

Legendäre
Citytrips in Europa 

Lesen

Die Kunst des Widerstandes
Roman. Der deutsch-österreichische 
Starautor Daniel Kehlmann, der sich 
spätestens mit „Die Vermessung der 
Welt“ einen Namen gemacht hat, taucht 
in seinem neuesten Werk tief in die 
NS-Zeit ein. In „Lichtspiel“ (Rowohlt) 
erzählt der 48-Jährige, wie der Regisseur 
G. W. Pabst, seines Zeichens ein großer 
Name in der Weimarer Republik, 1933 
zunächst in die USA zieht, um nach dem 
Anschluss Österreichs an Deutschland 

doch wieder in  
seine Heimat zurück-
zukehren. Wie produziert man als  
großer Künstler, wenn plötzlich  
gänzlich andere Arbeitsbedingungen 
vorherrschen? Kehlmann zeichnet mit 
dramaturgischem Geschick den Lebens-
weg eines Genies nach, dessen Karriere 
und Dasein nach einem verlockenden 
Angebot der Nazis an einem Scheide-
weg stehen. • 

Gewillt, zu lieben

Muna liebt Magnus. 
Doch wen liebt er? 
„Muna oder Die Hälfte 
des Lebens“ von 
Terézia Mora skizziert 
ein Leben, das in 
Abhängigkeit von 

jemand anderem geführt wird, und 
den unbändigen Willen, die Liebe  
des Lebens nicht aufzugeben.
(Luchterhand Literaturverlag)

Kathi liest  
Verzicht als Luxus
Internetphänomen wider 
Willen. „Es wäre doch schade, ein  
Buch nur ein einziges Mal zu lesen, bei 
durchschnittlich einem Kilo CO2 pro 
Exemplar“, findet Rosa. Sie holt sich ihren 
Lesestoff also aus der Bücherei und 
verzichtet auf „unnötige Dinge“. Dazu 
zählt die 52-jährige Idealistin sogar Strom 
und Warmwasser. Also zündet sie in ihrer 
Wohnung im 5. Bezirk Kerzen an und 
badet in einem alten Weinfassl – mit am 
Holz befeuerten Herd erwärmten Wasser. 
„Privatpanzer“ (so nennt Rosa SUVs), 
„Internetfons“ (Rosa zu Mobiltelefonen) 
und stromfressende Geräte aller Art sind 
ihr ein Graus. Treu zu ihr halten: Bertram, 
der fesche Bioladenbesitzer, die humor­
volle 90-jährige Sophia und ein pensio­
nierter Beamter namens Gunnar, dem sie 
ob seiner Konsumeigenschaften die Stelle 
als Putzfrau aufkündigt. Im AMS-Kurs 
lernt Rosa dann auch noch Mila kennen, 
die sie ohne ihr Wissen filmt, und damit 
Rosas zunächst unfreiwillige Social-Media-
Karriere begründet. Als Rosa die Möglich­
keit sieht, das Verhalten anderer zu 
beeinflussen, wagt sie sich ins Social-
Media-Versum. Als „Dunkelrosa“ liefert sie 
Messages wie: „Die Stadt ist Aufenthalts­
raum, nicht Verkehrsstrecke“, und un- 
bequeme Fakten. Während man verfolgt, 
wie es Rosa im digitalen Leben zu viel 
wird und sie einen neuen Weg findet, 
macht sich ein Gedanke breit: Für den 
Erhalt unseres Lebensraums sollten wir 
alle ein Stückchen Rosa in uns wecken.

Nadja Bucher
Rosa gegen die  
Verschwendung der Welt
(Edition Atelier)

Katharina 
Helm
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